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Beilage zu ur. 6 der „Schweiz. Lererzeitung".
Lererseminar des kantons Zürich.

Di aufnamsprüfung findet den 3. und 4. März statt. Anmeldungen dafür
sind bis zum 20. ds. an den unterzeichneten einzugeben Über das nähere
sihe „Amtsblatt" vom 1. und 4. Februar und „Pädagogischer Beobachter"
vom 4. und 11 Februar.

Küsnacht, den 2. Februar 1876.
Der Stellvertreter des seminardirektors:

H. Wettstein.

Erledigte lerstellen.
Am lererseminar zu Kreuzlingen ist auf das frühjar eine lerstelle, vor-

zugsweise für di naturwissenschaftlichen und mathematischen fâcher, mit
einer jaresbesoldung von fr. 2700 bis fr. 3000, bei wöchentlich 24 bis 26
Unterrichtsstunden, zu besetzen.

Dessgleichen di stelle eines konviktfürers, der gleichzeitig den turn-
Unterricht und den Unterricht in den kunstfächern zu geben hätte. Unterrichts-
stunden: 15 bis 18 per woche; järliche besoldung: fr. 1200 bis fr. 1500,
nebst freier station für sich und seine familie.

Hirauf reflektireude lerer haben ire anmeldungen im begleite irer zeug-
nisse bis spätestens den 20. Februar bei dem unterfertigten departemente
einzureichen.

Frauenfeld, den 28. Januar 1876.
Erzihungsdepavtement.

Di ordentliche lerstelle an der Sekundärschule Rikenbach soll auf 1. Mai
1. j. definitiv besetzt werden. Di järliche besoldung beträgt, abgesehen von
den gesetzlichen naturalleistungen, fr. 2000.

Bewerber haben ire meidungen mit den nötigen ausweisen bis spätestens
den 20. Februar zu richten an den Präsidenten der sekundarschulpflege,
herrn pfarrer Hegi in Rikenbach, welcher auch über di näheren Verhältnisse
der stelle auskunft erteilt.

Rikenbach, den 28. Januar 1876.
Di sekundarschulpflege.

I3eküiiiiitinacliiiiio'.
Gymnasial-, sekundär-, real- und primarlerer, auch angehende lerer etc.

finden auf meine empfelung hin zu Ostern gute stellen in England. Deutsch
allein oder mit französisch, musik, zeichnen, gymnastik, oder demente der
alten sprachen. Keine prüfung. Englisch nicht notwendig. Eine stelle mit
1. 50 (kost und logis frei) ist gegenwärtig offen, autritt im April. Dem brife
ist eine 25 cent.-marke für antwort beizulegen.

Adresse: „G. A. Cinq, B. A. Barnsley (Yorks), England" (ehemaliger
sekundarlerer, seit jaren sprachlerer in England).

torsMt?.
In Wolfhalden, Appenzell A. Rh.,

ist di primarlererstelle des bezirkes
Sonder neu zu besetzen. Der bis-
herige gehalt vorläufig 1200 fr. An-
meidung mit Zeugnissen beim schul-
Präsidenten.

Wolfhalden, Januar 1876.
Pfarrer C. Bryner.

Yon J. Hubers buchhandlung in Frauenfeld
ist zu bezihcn :

Quartettspiel.
Stellen aus 15 dichtem.

82 karten in eleganter cartonschachtel.
Preis fr. 2

Schweizerisches

Volkstheater.
Bisher erschinen: 16 bändchen.

Katalog gratis.
Buchdruckerei Lang & Comp.,

Waisenjiausstrasse, Bern.

Yiolinspilern zur gefälligen nackrieht,
dass das fünfte heft der belibten Sammlung

„Der kleine Paganini", 500 leichte
Violinsfücke von F. Schubert

jetzt herausgekommen und das werk damit
vollständig geworden ist Alle 5 hefte sind
à 2 fr. vorrätig.

J. Hubers buchhandlung
in Frauenfeld.

sooooooooooooo

0
Di beiden elementarlererstellen ¥

an den gesammtschulen zu Bibern *
0 und Stetten werden himit zur 0
0 definitiven besetzungauf nächste 0
Q Ostern ausgeschriben. (M404Z) Q
a Verpflichtungen und gehalt sind a
0

di gesetzlichen. Der letztere be- ¥
trägt an jeder stelle fr. 1300 v

0 järiich. Bewerber wollen sich 0
0 schriftlich mit übersichtlicher 0
0 angabe der wesentlichsten notizen 0
a über iren lebens- und bildungs- a

0 gang und mit beilegung der ^
zengnisse über Vorbildung und »

0 bisherige tiitigkeit bis zum 0
0 22. Februar 1876 bei dem tit. 0
0 Präsidenten des erzihnugsrats, 0
a herrn regirungsrat Pletscher, a
0^ anmelden. a

Schaffliausen, den 29. Jan. 1876. »
0 A. A. des erzihungsrates : G

0 Der Sekretär: 0
0 Emanuel Huber, pfarrer. 0
aoooaoooooog>on

Sammlungen von insekten.
Für den fall, dass sich eine entsprechende

anzal von abnemern finden sollte, habe ich
im sinne, insektensammlungen zusammen zu
stellen, welche, di hauptformen sämmtlicher
Ordnungen diser tirklasse enthaltend, als 1er-

mittel beim naturgeschichtlichen Unterricht dinen
könnten. Ich ersuche daher dijenigen herren
kollegen, welche sich für di sache interes-
siren, behufs weiterer erörterung mit mir in
brifiichen verker zu treten

Glarus
Wilhelm Hartmann, sekundarlerer.

Den besterprobten und ernpfoieneu
Eichter'schen schultafellack

versendet gegen 9'/» mark, inkl. em-
hallage, gebrauchsanweisung und roter
linienfarbe, hinreichend für 6— 8 große
tafeln,
Carl Richter, apotheker, Blieskastel (Rheinpfalz).

Eine tafel zu laekiren kostet hoch-
stens 1 mark und ist diselbe nach dem
anstrich sofort zu gebrauchen.

Den herren lerem ist gelegenheif zu
guten uebenverdinsten gegeben.

Danksagung.
Di unterzeichneten lerer an der k. latein-

schule zu Blieskastel glauben es der sache
schuldig zu sein, in disen blättern dem hrn.
apotheker Richter dahir iren dank dafür aus-
zusprechen, dass derselbe bloß Versuchs halber
di beiden schultafeln der anstalt mit dem
von im selbst verfertigten lack in einer weise
restaurât hat, dass nicht nur allen anforder-
ungen in diser bezihung entsprochen ist,
sondern auch, was billigkeit der herstellung
und zweekdinlichkeit des anstrichs betrifft,
alle bisherigen behandlungen überboten sind.

Blieskastel, den 4. Januar 1876.
Franz Helifritzsch. Carl Aign.

Franz Roth.
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Schweizerischer lielirerkaleiider flir 1896
)herausgegeben von Seminardirektor Largiadèr).

Solid und elegant in leinwand gebunden kostet der Lehrerkaieuder nur
fr. 1. 80 und enthält:
1) Einen übersichtskalender (6 seiten).
2) Ein tagebuch mit historischen daten für jeden tag, bis auf di neueste zeit

fortgefürt (120 seiten).
3) Beiträge zur Schulkunde.

Über herstellung zweckmäßiger Schulbänke (subsellien mit abbildungen (10 seiten).
Maße für subsellien mit beweglichem lesepult. Maße für arbeitsschultische

4) Statistische und hülfstabellen.
Übersicht des Planetensystems Verkältniss der planeten zur erde Areal und

bevölkerung der erdteile und der europäischen länder. Bevölkerung der Schweiz. Be-
völkerung der Schweiz nach sprachen. Bevölkerung der Schweiz nach religion Stati-
stische angaben über di schweizerischen Volksschulen. Mortalitätstafel der Schweiz.
Seen derSchweiz mitüberl quadratkilometer flächeninhalt Temperaturen der meteoro-
logischen Stationen der Schweiz. Ersparnisskassen der Schweiz. Wichtige begebenheiten
aus der schweizergeschichte 15 seiten) Wichtige erfindungen und eutdeckungen (2 seiten).
Chemische tafel. Physikalische tafel. Festigkeitstafel. Tabelle über das spezifische
gewicht fester und tropfbar-flüssiger körper (2 seiten). Tabelle über das spezifische
gewicht nach gasen. Hülfstafel für Zinsrechnung. Reduktionstabelle. Münzvergleichungs-
tabelle. Statistische vergleiche. Taxe für telegramme nach den hauptsächlichsten
ländern (3 seiten). Ubersicht der frankaturtaxen für brifpo^tgegenstäude im inneren
der Schweiz und nach den hauptsächlichsten fremden ländern.
Verschidene Stundenplanformulare (10 seiten).
Schülerverzeichniss, liniirt (8 seiten).
48 Seiten weißes, liniirtes notizenpapir (teilweise mit kolonnen für franken
und rappen).

(Bemerkung. Vilseitig geäußerten wünschen zufolge hat der einband des Lehrer-
kalenders im intéressé größerer Solidität abgerundete ecken erhalten, und ist ein besseres
papir schreibpapir — dazu verwendet worden; daher di geringfügige erhöhung des preises
von fr. 1. 60 auf fr. 1. 80.)

5)
6)
7)

Lehr- 11. Lf sehuch f. gewerbliche Fortbildung,
bearbeitet im auftrag des zeutralausscbusses des schweizerischen lerervereins von

Friedrich Antenheimer,
direktor des zürcherischen technikums in Winterthur.

Mit 259 in den text gedruckten kolzschuitten.
Zweite aufläge.

Preis : geb. fr. 3. 20, br. fr. 3.
Dise zweite aufläge ist nicht nur vom Verfasser vilfach umgearbeitet, sondern auch vom

Verleger weit besser ausgestattet worden, als es di erste war.
J. Hubers bnchhandlung in Frauenfeld.

Soeben ist erschinen und ist von der Verlagshandlung, sowi durch alle andern
buchhandlungen zu bezihen :

Hanspoesie.
Eine Sammlung kleiner dramatischer gespräche

zur
auffürung im familienkreise.

Von F. Zeltender.
Der ertrag ist fUr einen woitätigen zweck bestimmt.

4. bändchen. Eleg. brosch. preis fr. 1.

Inhalt:
h Der Savoyardenknabe am Christabend 2. Das Zigeunerkind am Neujahrstage. 3. Was
ist das Glück? 4 Stalt und Land. 5. Bürgermeister und Friseur. 6. Die Pensions-

Vorsteherin. 7. Der Landvogt und die „Trülle".
Gleichzeitig bringen wir di schon früher erschinenen drei bändchen in empfelende

erinnerung, deren inhalt folgender:
1. bändchen. 3. zum teil umgearbeitete aufläge preis fr 1.

f. Das Reich der Liebe. 2. Glaube, Liebe, Hoffnung. 3 Der Weihnachtsabend einer
französischen Emigrantenfamilie in Zürich. 4. Cornelia, die Mutter der Gracchen. 5. Zur
Christbescheerung. 6. Des neuen Jahres Ankunft. 7. Das alte und das neue Jahr.

8. Prolog zur Neujahrsfeier.
2. bändchen. 2. vermerte aufläge preis fr. I.

1 Wer ist die Reichste? 2. Der Wettstreit der Länder. 3. Begrüßung eines Hochzeit-
paares durch eine Gesells chaft aus der alten Zeit. 4. Bauer und Rathsherr. 5. Das un-

verhoffte Geschenk 6. Die Fee und die Spinnerin.
3. bändchen. Preis fr. 1.

Eine historische Bildergallerie. 2 Alte und neue Zeit : Dienerin und Herrin, Herrin und
Dienerin. 3. Königin Louise und der Invalide. 4. Aelpler und Aelplerin. 5. Des Bauern

Heimkehr von der Wiener Weltausstellung.
Di Verlagshandlung von J. Huber in Frauenfeld.

Das schweizerische

»Sängerblatt,
Mnsikzeitnng für die

^ Schweiz,
erscheint vom 1. Januar ab in upserm
verlage unter redaktion des herrn musik-
direktor Gustav Weber in Zürich.

Neben dem bisher befolgten prinzip
un di entwicklung des chorgesanges nach

kräften zu fördern, wird das blatt von
jetzt ab auch di interessen aller andern
gebite der murik vertreten und somit
dem musikalischen publikum für zeit-
Schriften änlichen genres vollkommenen
ersatz und ergänzung biten.

Abonnements per jargang à fr.
Bestellungen nemen entgegen alle

buch- und musikalienhandlungen und
Postämter, unsere succursalen in Basel,
Strassburg, St. Gallen, Luzern and di

Verlagshandlung
Gebr. Hug in Zürich,

musikalienhandlang.

V. V'Ä'

Zu bezihen von J. Hubers buchhandlung in
Frauenfeld.

In J. Hubers buchhandlung in Frauenfeld
ist vorrätig :

Musikalische Presse.
Monatshefte

interessanter pianoforte-mnsik.
Herausgegeben von

Karl MillScker,
unter mitwirkunghervorragender komponisten

des in- und ausländes.
Di „Musikalische Presse" erscheint am

15. jeden monates in heften von 6—7 musik-
bogen.

Der abonnementsprcis beträgt:
yirteljärlich fr. 3 35.

Bei ganzjärigen abonnements erhalten di
tit teilnemer ein prachtvoll ausgestattetes
titelblatt und inhaltsverzeichniss gratis.

In J. Hubers buchhandlung in Frauenfeld
ist vorrätig :

Die

Mutter als Erzieherin
ihrer Töchter und Söhne

zur
physischen und sittlichen Gesundheit

vom ersten Kindesalter bis zur Reife.
Ein praktisches buch für deutsche frauen.

Von Herrn. Klenke.
Zweite neu durchgearbeitete aufläge.

Preis broch. fr. 8, geh fr. 9 60.
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